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eins zu null
tennis

männer – Verbandsliga gr. 004: tc bad
schussenried – ssV ulm 1846 5:4, tc ess-
lingen – tc isny 9:0, sV böblingen ii – tc
bernhausen 5:4, tc leonberg – tsV kün-
zelsau 1:8.
1. tc bad schussenried 56:7 7:0
2. ssV ulm 1846 54:9 6:1
3. tsV künzelsau 36:27 5:2
4. tc leonberg 22:41 3:4
5. tc bernhausen 29:34 2:5
6. sV böblingen ii 18:45 2:5
7. tc isny 15:48 2:5
8. tc esslingen 22:41 1:6

Bezirksoberliga gr. 001: tc dettingen ii –
tc hochdorf-reichenbach 7:2, tc albers-
hausen – tc neuhausen 6:3.
1. turnerschaft esslingen 24:12 4:0
2. tc dettingen ii 25:11 3:1
3. tc albershausen 19:17 2:2
4. tc hochdorf-reichenbach12:24 1:3
5. tc neuhausen 10:26 0:4

Bezirksoberliga gr. 002: tc Faurndau – tV
reutlingen iii 4:5, tsV Frickenhausen – tc
metzingen ii 2:7.
1. tV reutlingen iii 28:8 4:0
2 tc metzingen ii 24:12 3:1
3. tc ruit 14:22 2:2
4. tsV Frickenhausen 13:23 1:3
5. tc Faurndau 11:25 0:4

Bezirksliga gr. 004: sV 1845 esslingen –
tsV denkendorf 7:2, turnerschaft esslin-
gen – tsg esslingen 3:6, tg plochingen
– tc wendlingen 6:3.
1. tg plochingen 38:7 5:0
2. tc wendlingen 28:17 4:1
3. sV 1845 esslingen 27:18 3:2
4. tsV denkendorf 18:27 2:3
5. tsg esslingen 17:28 1:4
6. turnerschaft esslingen ii 7:38 0:5

frauen – Verbandsliga gr. 018: tc süssen
– tc esslingen 0:9, tc weissenhof – tc
ostdorf 6:3, tsV denkendorf – btg balin-
gen 1898 0:9.
1. tc esslingen 50:4 6:0
2. tc weissenhof 35:19 5:1
3. btg balingen 1898 35:19 4:2
4. tc weil im schönbuch 26:28 3:3
5. tc süssen 21:33 2:4
6. tc ostdorf 18:36 1:5
7. tsV denkendorf 4:50 0:6

ein nellinger will in die deutsche spitze
Der 800-Meter-läufer tobias Ferreira von der lg Filder kämpft bei den deutschen U-18-Meisterschaften um eine Medaille

Von Patrick Kuolt

Ostfildern – tobias Ferreira ist in
Fahrt. Während sich auf dem rasen
des stadions an der akademie in
nellingen die Bezirksliga-Fußballer
des tV nellingen auf die Mitte au-
gust beginnende spielzeit vorbe-
reiten, dreht der 17-Jährige auf der
tartanbahn der sportanlage kon-
zentriert seine runden. „Durch-
gangszeit ist 66, tobi, auf geht’s“,
ruft Heimtrainer rudi persch sei-
nem athleten hinterher, als dieser
die Ziellinie überquert. Ferreira,
der bei Wettkämpfen für die lg
Filder startet, ist 800-Meter-läufer.

einer, der in den vergangenen
Monaten eine wahre leistungsex-
plosion hinlegte. Mit einer Zeit von
1:59,28 Minuten startete der schü-
ler, der nächstes Jahr am nellinger
otto-Hahn-gymnasium sein abitur
machen wird, am 30. Januar in die
saison 2016. Bei einem Hallenmee-
ting in karlsruhe anfang Februar
steigerte sich Ferreira um fast vier
sekunden auf 1:55,34 Minuten.

Verletzung beim snowboarden
Dann unterlief ihm ein Missge-

schick in der Vorbereitung auf die
sommersaison. Der 17-Jährige ver-
letzte sich beim snowboarden an
der schulter und musste eine mehr-
wöchige trainingspause einlegen.
„Das war mit Blick auf den sommer
natürlich alles andere als optimal“,
erinnert sich trainer persch, der
Ferreira beim nellinger stadtlauf
vor zwei Jahren entdeckte. „ich
habe ihn laufen sehen und hatte
sofort den eindruck, dass er großes
potenzial besitzt. seit eineinhalb
Jahren arbeiten wir nun zusam-
men.“

Dass die Verletzungspause das
nachwuchstalent weniger beein-
trächtigte, als sein trainer annahm,
demonstrierte Ferreira am 20. Mai
bei einem erneuten Wettkampf in
karlsruhe. in einer Zeit von 1:55,35
Minuten bestätigte er seine leis-
tung vom Februar und steigerte
seine Bestzeit anfang Juni sogar

um mehr als zwei sekunden auf
1:53,26 Minuten. „Wir hatten uns
das Ziel gesetzt, eine niedrige 54er-
Zeit, vielleicht eine hohe 53er-Zeit
zu erreichen“, sagt persch. „Dass
es gleich so viel besser laufen
würde, war absolut nicht zu erwar-
ten.“

Denn das ende der Fahnen-
stange war für den 17-Jährigen
noch lange nicht erreicht. ende Juni
trat er in Mannheim in einem
U-20-Feld an, um „erfahrung ge-
gen stärkere gegner zu sammeln“,
wie der athlet schmunzelnd an-
merkt. „ich hatte die Vorgabe,
mich an den Vorletzten dranzuhän-
gen und nicht abreißen zu lassen“,
sagt Ferreira.

teilnahme an der eM in tiflis
Das klappte. Und wie. nach

1:51,90 Minuten blieb die Uhr für
Ferreira stehen, der damit das ti-
cket für die U-18-europameister-
schaften in tiflis löste. Der bislang
größte erfolg in der laufbahn des
lg-Filder-läufers vor zwei Wo-
chen geriet jedoch zum Desaster.
Bei mehr als 35 grad in der geor-
gischen Hauptstadt fing sich Fer-
reira wohl durch das essen im
Mannschaftshotel wie viele seiner
deutschen teamkollegen zwei tage
vor den Wettkämpfen einen fieb-
rigen Magen-Darm-infekt ein und
schied in seinem Vorlauf aus.
„nach zwei tagen dort haben uns
die trainer geraten, besser bei
McDonald’s essen zu gehen“, sagt
Ferreira und ergänzt: „es war den-
noch ein tolles erlebnis, das deut-
sche trikot tragen zu dürfen und
es ist definitiv ein großes Ziel, das
in der Zukunft noch einmal zu tun.“

langfristig will der 17-Jährige
den sprung in die deutsche spitze
schaffen. auf demWeg dorthin ste-
hen von heute an die deutschen U-
18-Meisterschaften in Mönchen-
gladbach an. Ferreira ist selbstbe-
wusst: „ich will dort eine Medaille
holen. Wenn ich mir hohe Ziele
setze, ist der ansporn größer, sie
auch zu erreichen.“

auf dem weg nach oben: der 17-jährige nellinger 800-meter-läufer tobias Ferreira will sich weiter steigern und den
sprung in die nationale mittelstrecken-spitze schaffen. Foto: rudel

Mitgliederzahlen
bleiben konstant

Esslingen (red) – Die sportvereine
im land bleiben weiter attraktiv.
Die Zahl der Mitglieder in den ins-
gesamt 5717 Vereinen des Würt-
tembergischen landessportbundes
(WlsB) blieb nahezu auf dem ni-
veau des Vorjahres. 2 041426 Men-
schen gehörten zum 1. Januar 2016
einem sportverein in Württemberg
an. Das sind 1188 Mitglieder oder
0,06 prozent weniger als zwölf Mo-
nate zuvor.

„Unsere Vereine spüren den de-
mografischen Wandel. auf der ei-
nen seite sinkt die absolute Zahl
der kinder und Jugendlichen, die
in einem Verein sport treiben.
Wenn man sich jedoch das Verhält-
nis zu der Zahl aller kinder und
Jugendlichen im land anschaut,
dann bleibt dies konstant“, sagte
WlsB-präsident klaus tappeser.
trotz der ganztagesschulen sind
immer noch drei von vier kindern
im alter zwischen sieben und 14
Jahren Mitglieder in einem sport-
verein. gleichzeitig wächst die
Zahl der Vereinsmitglieder im Be-
reich der erwachsenen ab 45 Jah-
ren überproportional an. „Dies ist
auch ein Beleg für die attraktivität
unserer sportvereine. sie passen
sich den veränderten Bedürfnissen
der gesellschaft mit neuen pro-
grammen oder modernen sportver-
einszentren an“, erklärte tappeser
weiter.

Minus von 840 im sportkreis
auffallend in der statistik des

WlsB ist, dass junge erwachsene
im alter zwischen 19 und 35 Jah-
ren wieder vermehrt den Weg in
die Vereine suchen. Die stärkste
gruppe bilden dabei die 46- bis
65-Jährigen mit insgesamt einer
anzahl von 523235 Mitgliedern.
Das sind 28,56 prozent der ein-
wohner in den insgesamt 24 sport-
kreisen Württembergs. Dabei ha-
ben die Männer mit 310 992 oder
33,91 prozent einen deutlichen
Vorsprung vor den Frauen
(212243/23,20 prozent).

im sportkreis esslingen ergab
die Zählung ein Minus von 840 auf
jetzt 151083 Vereinsmitglieder –
ein rückgang von 0,55 prozent.
sportkreis-präsident kurt ostwald
sagte zur Bilanz 2016: „Winzige
Veränderungen machen das wahre
leben aus.“ Die rangliste der
sportfachverbände in Württem-
berg führt der schwäbische turner-
bund mit 683469 Mitgliedern (plus
1749/0,26 prozent) vor demWürt-
tembergischen Fußballverband mit
502 300 Mitgliedern (minus
2954/0,58 prozent) und demWürt-
tembergischen tennisbund mit
168 232 Mitgliedern (minus
3187/1,86 prozent) an.

Die mitgliederstärksten Vereine
im sportkreis esslingen sind der
Vfl kirchheim mit 3670 Mitglie-
dern, der tV nellingen (2960) und
der schwimmsportverein esslingen
(2873).

christian oswald fährt fehlerfrei zum titel
Der Fahrer vom aMCMittlerer neckar wird in köngen württembergischer Meister im automobilturniersport

Köngen (red) – Die Wachablösung
im württembergischen Automobil-
turniersport hat stattgefunden:
Beim sechsten und letzten Lauf um
die württembergische Meisterschaft
in Köngen holte sich Christian Os-
wald vom AMC Mittlerer Neckar
den Tagessieg und sicherte sich da-
mit erstmals den Titel. Er folgt auf
seinen Teamkollegen Rolf Oswald,
der seit 2009 sieben Mal in Folge
Meister wurde, diesmal aber nur
auf dem neunten Rang landete.

Das esslinger team demonstrierte
seine ausnahmestellung mit den
rängen zwei bis vier durch Marcel
Drewes, klaus oswald und ralph
Wucherer. in der Frauenwertung
setzte sich in Jutta karls ebenfalls
eine starterin des aMC durch. Die
Wendlingerin verteidigte damit er-
folgreich den titel der württember-
gischen Meisterin. Das saisonfi-
nale, das der aMC als Veranstalter

erstmals in köngen ausrichtete,
stand ganz im Zeichen des Duells
um den titel zwischen dem amtie-
renden deutschen Meister rolf os-
wald und seinem neffen Christian.
Die beiden hatten die gesamte sai-
son deutlich beherrscht und führten
die gesamtwertung überlegen an.
Die ausgangslage vor dem letzten
rennen war klar: der tagessieger
holt sich auch den titel.

nach zwei von drei Wertungs-
durchgängen lag der routinier zwar
in Führung, sein Herausforderer
folgte aber mit nur 2,08 sekunden
rückstand auf dem zweiten rang.
Die entscheidung fiel also erst im
allerletzten Durchgang dieser span-
nenden saison. Zunächst nahm
Christian oswald mit seinem VW
polo den parcours zum dritten Mal
in angriff. erneut fehlerlos und mit
einer spitzenzeit legte er die Meß-
latte für den tagessieg auf 2:21,52
Minuten. Der titelverteidiger star-

tete mit seinem VW golf gti di-
rekt dahinter. er verbesserte die
tagesbestzeit erneut und die Uhr
blieb bei 2:18,65 Minuten stehen.
Doch die Freude währte nur kurz,
denn ein Fehler und die damit ver-
bundene strafzeit bedeuteten
schließlich den absturz auf platz
neun. Christian oswald holte sich
damit mit seinem dritten saisonsieg
auch den titel des aDaC Würt-
temberg.

drewes nach foto-finish Zweiter
Den zweiten platz der tages-

wertung sicherte sich nach einem
Foto-Finish Marcel Drewes in
2:33,10 Minuten vor seinem Club-
kameraden klaus oswald, der sei-
nen golf gti nach 2:33,31 Minuten
ins Ziel brachte. auch platz vier
ging an das heimische team, nach-
dem sich ralph Wucherer (2:44,31
Minuten) im Finaldurchgang noch

um drei ränge verbesserte. in der
Frauenwertung lag Jutta karls nach
dem ersten Durchgang zwar noch
eine knappe sekunde hinter ihrer
Dauerrivalin kornelia günther-
sahr (rMsV oberwinden), nach
zwei weiteren fehlerlosen läufen
sicherte sich die aMC-Fahrerin
aber überlegen den sieg vor der
südbadenerin. Hinter ines schmitt
vom MC Mering kam sabrina os-
wald als Vierte ins Ziel.

Die Überlegenheit des esslinger
teams in der württembergischen
Meisterschaft spiegelt sich beson-
ders deutlich im endklassement wi-
der. Hinter Meister Christian os-
wald (94 punkte) und rolf oswald
(92) folgen klaus oswald (73), Mar-
cel Drewes (72) und ralph Wuche-
rer (58) auf den weiteren rängen.
in der amazonenwertung gehen
durch Jutta karls (45) und sabrina
oswald (29) die beiden ersten
plätze an den neckar.

tc berkheim, männer 70 – der nächste aufstieg ist geschafft. nach dem aufstieg in die ten-
nis-staffelliga wurden die männer 70 des tc berkheim einer 8-er gruppe gelost. zwei 5:1-siegen gegen den
tc bad ditzenbach und den Vfl pfullingen folgte ein weiterer erfolg gegen den tc honau. ersatzgeschwächt
ging das spiel beim tc wernau mit 2:4 verloren. da die mitkonkurrenten jedoch ebenfalls patzten, blieb berk-
heim tabellenführer. nach einem 4:2-sieg beim Fc reutlingen kam es zum showdown gegen den tsV Ötlin-
gen. mit einem souveränen 6:0-erfolg und einem 5:1 gegen den tabellenletzten tc eislingen war der aufstieg
in die Verbandsstaffel mit 6:1 punkten perfekt. die meister von links: peter pfurtscheller, adi pardeike, peter
kammermeyer, hans georg schmidt, manfred zink, gerhard Fauser, dieter zottmann, otto gschweng und
konrad gmelin. es fehlt Volker albowitz. Foto: kammermeyer

schlag auF schlag

Frank Knäringer von der tsg ess-
lingen gewann in aichach in der
nähe von augsburg bei den baye-
rischen Meisterschaften und DlV-
Meisterschaften um den geher-po-
kal das 5000-Meter Bahngehen in
der altersklasse M 80 in der neuen
persönlichen Bestzeit von 38:26,2
Minuten. Helga Dräger von der lg
esslingen/turnerschaft gewann in
der altersklasse W 75 den Wett-
bewerb über die gleiche strecke in
38:02 Minuten.

Marian-Jan Olejnik von der lg ess-
lingen/turnerschaft siegte beim
Volkslauf in Degerloch über die
strecke von 10,5 kilometer in
41:09 Minuten in der altersklasse
M 55. Der esslinger Frank siegel
belegte in der Zeit von 40:42 Mi-
nuten den zweiten platz in der
klasse M 40.

Der TSV Sielmingen veranstaltet
morgen und am sonntag (start je-
weils ab 12 Uhr) das Fußballturnier
um den getränke-schweizer-Cup.
Das Vorbereitungsturnier für ak-
tive Mannschaften umfasst ein teil-
nehmerfeld von allen Filderstädter
Mannschaften sowie den Vorjah-
ressieger von Calcio leinfelden-
echterdingen und den nachbarn tV
echterdingen. abgerundet wird
dieses Wochenende in sielmingen
mit dem startschuss heute um 17.
30 Uhr zum 2. elfmeterturnier des
tsV sielmingen.

Die SV 1845 Esslingen hat ein Fuß-
ball-Vorbereitungsspiel gegen den
FV plochingen ii (ebenfalls kreis-
liga B) mit 6:0 gewonnen. Das
nächste testspiel der esslinger B-
liga-Mannschaft findet morgen um
18 Uhr statt. gegner im eberhard-
Bauer-stadion ist der ssV Zuffen-
hausen.

Wendlingen will
den Klassenverbleib
Kirchheim (red) – Zum abschluss
der Verbandsrunde kommen am
sonntag spitzengolfer aus Baden-
Württemberg und Bayern auf den
golfplatz des golfclubs kirchheim-
Wendlingen auf dem schulerberg.
Von 7.30 Uhr an geht es darum, ob
die 1. Männermannschaft des
gCkW in der dritthöchsten deut-
schen spielklasse bleibt.

Drei Mannschaften kämpfen
noch um den klassenverbleib: Der
gC eschenried, der gC BadWöris-
hofen und der gC kirchheim-
Wendlingen. Captain Udo stein-
bring bringt die Dramatik des ab-
stiegskampfs auf den punkt: „Der
gC Feldafing steht als Meister fest,
der gC schönbuch ist faktisch be-
reits abgestiegen. Die anderen drei
Mannschaften sind punktgleich.
Die spieler unserer Mannschaft
müssen drei schläge weniger brau-
chen als die spieler des gC Bad
Wörishofen, um sicher den dritten
tabellenplatz zu erreichen und in
der regionalliga zu verbleiben.“

Die 1. Frauenmannschaft des
gCkW trägt ihr letztes Heimspiel
in der oberliga am sonntag ab 10
Uhr aus.
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